
Projekt: Wandbemalung - aber ganz legal! 

Die Klingel läutete und alle Schüler der damaligen Klasse 9c (jetzt Klasse 10c) 
nahmen auf ihrem Sitzen im Kunstraum Platz. Es sollte keine Unterrichtsstunde 
werden wie jede andere, denn unsere Fachlehrerin Frau Dickehut teilte uns ein 
Projekt mit. Die bis dahin noch schlichten Wände an der Schule sollten umgestaltet 
werden. 

Ein Schulfach mit Farbe 
und Pinsel symbolisch 
an die Wand zu bringen 
war die Aufgabe. Bis 
zum Anfang der Male-
reien mussten noch 
viele Arbeitsschritte ge-
macht und gute Ideen 
gefunden werden. Das 
ganze Projekt diente 
dazu, dass unser Schul-
hof viel freundlicher er-
scheinen soll. Bis zu der 
Zeit machte es nicht all-
zu viel Spaß, die Wände 
zu betrachten. 

Bei dem Ver-
such, die Ideen 
auf das Papier 
zu bannen, hat-
ten die meisten 
schon sehr viel 
Spaß gehabt. 
Einige Wochen 
vergingen, und 
schon war end-
lich der Zeit-
punkt gekom-
men, wo es 
hieß, an den 
Wänden mit 
der Vorzeich-
nung zu begin-
nen. 



Diese Aufgabe war ein Erlebnis, denn wer darf schon mal an seiner Schule die 
Wände legal mit Farbe beschmieren? 

Einige meiner Mitschüler hatten am Anfang Schwierigkeiten, denn sie mussten erst 
einmal, bis sie den Bogen raus hatten, lernen mit Wandfarbe und Pinsel umzugehen. 
Dies ist etwas anderes, als wenn ein Papier mit Farbe bemalt werden soll. 

Andere wiederum waren vor Arbeitseifer kaum zu stoppen, sodass sie sogar noch 
nach der Schule freiwillig weiter gemalt haben. In den Stunden wurde konzentriert 
gearbeitet, trotzdem war die Stimmung meistens gut. Mir persönlich hat das 
Übertragen der Entwürfe an die Wand sehr viel Spaß bereitet. 

Als nun alle Arbeit vollendet war und die Details noch einmal ausgebessert worden 
waren, ging mit dem Säubern des Bodens von Farbflecken ein aufwändiges Projekt 
dem Ende zu. Wie ich von meinem Mitschülern gehört habe, hat es allen Freude 
bereitet, auch wenn sie am Anfang etwas skeptisch an die Aufgabe herangegangen 
sind. 

Bleibt mir noch, stellvertretend für meine Klasse, ein Lob an unsere Kunstlehrerin 
auszusprechen, welche uns dies alles möglich gemacht hat. Danke! 


